
schen aum Chına, Indıen und Irıka Eınige Sk1iızzen begnügen sıch mıt
erfolgt ist, zieht INnan AUS der Lektüre einer wohlwollenden Darstellung der

Gewinn, der bel interkonfifessioneller theologischen Posıtion, andere werden
Ausrichtung des Ganzen und Miıteinbe- ZUr krıtiıschen theologischen Auseılnan-
zehens Lateinamerıkas noch größer dersetzung, S! WenNnn Gensıiıchen in dan-
ausgefallen wäre. Daß dıe den and kenswerter Klarheıt Fragen dıe heo-
beschlıeßenden Bemerkungen der Her- logie der Befreiung stellt oder Rücker
ausgeber auch eın weni1g FEıinblick geben dıe „Ethnotheologie“ Nyamaiıtis kritisch

die den Vorträgen (zuweılen kon- befragt, denn der internationale Dıalog
TOVers geführten Dıskussionen, 1St „kann 1Ur Frucht tragen, WE den
TeEIC Theologen der Driıtten Welt’ gegenüber

we-  eier Heıdingsfeld nıcht mehr schmeıichelnd, sondern en
und ehrlich geschieht‘‘ (70) Bürkle da-

erkennt 1M theologischen Ge-
spräch ppasamys mıt dem HınduismusHans Waldenfels (Hrsg.), Theologen Rückfragen NSseTe eigene kırchlicheder Drıtten Welt EIf biographische

Skizzen aus rıka, Asıen und Lateıin- und Frömmigkeıitspraxis, eıl für ın
„die rage nach den Korrektiven Aausamerıka. Beck’sche Verlags- der außereuropäischen Christenheit‘‘buchhandlung, ünchen 9082 198

Seiten. art 19,80 heute eine besondere Dringlichkeıit g_
wınnt

Eın wirkliıch Öökumenisches Buch, BeI aller Unterschiedlichkeıit der ein-
dem Nan weıte Verbreitung wünscht. zeinen Beıträge zieht sıch WIE eın rotier
Katholische und evangelısche Theolo- Faden dıe Überzeugung durch das
SCH stellen, meist Aaus langJährıiger DeCTI - Buch, dalß FC und Theologie ‚„heute
sönlicher Kenntnis der ersonen und ihr weltweıtes, In iıhr Öökumenisches
der Sıtuationen, 1 außereuropäische Zeılitalter eingetreten‘“‘ sind Auch
Theologen VOT, dıe unterschiedlichen W INan Waldenfels Formel VOIl den
Konfessionen angehören. Es sSınd dre1 „IT’heologen kommender Kırchen‘‘ nıcht
Lateinamerıkaner OSC Miguez ONn1- übernehmen will, ırd Ial ıhm zust1im-
8l  9 Leonardo Boif, Serg10 Torres), 1er inenN können, daß ‚WIT gul aran tun,
Afrıkaner Charles Nyamaiıt1, Christian auf die christlıchen Kırchen außerhalb
aeta, Tharcısse Tshiıbangu, an Boe- Europas achten; denn die Zukunft

der Kırche dürfte sıch schon bald InSak)y un! vier Asıaten ppasa-
Amalorparadass, Choan-Seng anderen Teilen der Welt entscheıiden‘‘

Song, Selichn Yagı) (11) Dieses Taschenbuch bietet In W
Die einzelnen Beıträge sınd sehr geradezu esseln: geschrıebenen Sk17z-

erschıiedlich Be!l einigen andelt siıch ZCI dazu ıne willkommene Hılfe
kurze Lebensbilder, In enen eier Sandner

einer bestimmten polıtıschen Situation
das theologische und kirchliche Engage-
ment der Dargestellten deutlıch gemacht Arno Lehmann (Hrsg.), ottes Volk In

vielen Ländern Verlag der vange-wiırd, Zi- in Südafrıka, Zaılire oder Taıi-
lıisch-Lutherischen Miss1on, ErlangenWaäall. ndere Beiıträge gehen der rage

nach, WwW1e theologisches enken autf das 981 441 Seiten. Broschur 28,—
lebendige kulturelle Erbe des jeweıiligen Eın ‚„Lesebuch Aus der Weltchristen-
Heımatlandes eingeht. heıt“ der Herausgeber den Sam-
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